
28. Mai 2025

Vielfältige Talente geehrt: Siegerfotos
aus Chemnitz begeistern!

Die TU Chemnitz vergibt Preise für den Fotowettbewerb
„Gelebte Vielfalt“. Ausstellung bis 30. Juni 2025 in der

Universitätsbibliothek.

Straße der Nationen 33, 09111 Chemnitz, Deutschland -
Am 28. Mai 2025 endete der Fotowettbewerb „Gelebte Vielfalt
sichtbar machen“, der von der Technischen Universität
Chemnitz in Zusammenarbeit mit der Stadt Chemnitz und der
Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH ins Leben
gerufen wurde. Ziel des Wettbewerbs war es, die vielfältige
gesellschaftliche Realität und die unterschiedlichen Facetten von
Diversität in der Region darzustellen. Der Wettbewerb, der im
Rahmen des „Diversity Audits“ des Stifterverbandes entstand,
förderte die Teilnahme einer breiten Öffentlichkeit und zog
zahlreiche Einsendungen an.

Insgesamt wurden 44 Fotos von 24 Teilnehmern eingereicht, die



aus verschiedenen Städten kamen, darunter Bielefeld, Leipzig
und Döbeln. Die Jury, geleitet von Prof. Dr. Anja Strobel, wählte
die beeindruckendsten Werke aus, um diese in einer Ausstellung
zu präsentieren.

Gewinner und Preisträger

Die Auszeichnungen wurden am 27. Mai 2025 verliehen. Die
Gewinnerin des ersten Preises ist Anna-Lena Richter aus Meißen
mit ihrem Foto „Besondere Menschen“. Der zweite Preis ging an
Natalie Bleyl aus Chemnitz für das Werk „Angekommen“,
während Wolfgang Thieme aus Niederwiesa/Braunsdorf den
dritten Preis für sein Foto „Warten auf den Frühling in Chemnitz“
erhielt. Zudem wurden Sonderpreise an Claudia Dohle aus
Augustusburg für „Verwandlung“ und Liliana Seidel aus
Lichtenberg für „Respekt“ vergeben.

Die ausgezeichneten Fotos wurden nach einer sorgfältigen
Auswahl durch die Jury ausgewählt, die die soziale, kulturelle,
geschlechtliche, sexuelle, religiöse und altersbezogene Vielfalt
thematisieren. Damit spiegelt der Wettbewerb die gegenwärtige
Diskussion über Diversität wider, die auch in den Medien und
ästhetischen Produktionen zunehmend an Bedeutung gewinnt.
Wie Shutterstock berichtet, ist es für viele Medien und
Marketingagenturen eine Herausforderung, marginalisierte
Gruppen fair und korrekt darzustellen.

Öffentliche Ausstellung und Unterstützung

Die prämierten Werke sind bis zum 30. Juni 2025 im Foyer der
Universitätsbibliothek der Technischen Universität Chemnitz zu
sehen, am Standort Straße der Nationen 33. Die Ausstellung
wurde eröffnet am bundesweiten Diversity-Tag, was die
Bedeutung des Wettbewerbs unterstreicht.

Zur Unterstützung des Wettbewerbs trugen mehrere Partner bei,
darunter die Gesellschaft der Freunde der TU Chemnitz e. V. und
die Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG. Die

https://www.shutterstock.com/de/blog/vielfalt-inklusion-shutterstock


Universitätsbibliothek öffnete ihre Türen für Besucher von
Montag bis Samstag, zwischen 9:00 und 22:00 Uhr, und bietet
zudem einen Büchertisch mit Themen rund um Diversität an.

In einem Zeitalter, in dem die Darstellung von Vielfalt von
großer Bedeutung ist, wie das-wissen.de anmerkt, sieht sich
die Gesellschaft der Herausforderung, Klischees abzubauen und
die echten Lebensrealitäten und Erfahrungen von Menschen
unterschiedlichster Herkunft in den Vordergrund zu stellen. Die
Resonanz auf den Wettbewerb zeigt, dass das öffentliche
Interesse an solchen Themen groß ist und ein Bedürfnis nach
mehr Sichtbarkeit und Wertschätzung der Vielfalt in unseren
Gemeinschaften besteht.

Details
Ort Straße der Nationen 33, 09111 Chemnitz,
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